
 
Terminierte Spieltage: 
 
Samstag, 16.08.2008, 14:00Uhr Kickers Offenbach - 1. FC Union Berlin 
� Bieberer Berg 
Freitag, 22.08.2008, 19:30Uhr 1. FC Union Berlin - Wacker Burghausen 
� Jahn-Sportpark 
Samstag, 30.08.2008, 14:00Uhr 1. FC Union Berlin - Wuppertaler SV 
� Jahn-Sportpark 
Samstag, 13.09.2008, 14:00Uhr Dynamo Dresden - 1. FC Union Berlin 
� Harbig-Stadion 
 
Testspiel: 

 
Samstag, 09.08.2008, 14 Uhr Hertha BSC (A) – 1.FC Union Berlin 
� Zoschke-Stadion in Lichtenberg 

 
Zugverbindung Offenbach: 
 
Berlin Hbf ab 02:43Uhr RE  Offenbach Ost ab 16:18Uhr S9 
Brandenburg an 03:36Uhr   Hanau an 16:29Uhr 
Brandenburg ab 04:08Uhr RB  Hanau ab 16:48Uhr RE 
Magdeburg an 05:13Uhr   Fulda an 17:49Uhr 
Magdeburg ab 06:11Uhr RE  Fulda ab 18:19Uhr CAN 
Sangerhausen an 07:39Uhr  Bebra an 18:56Uhr 
Sangerhausen ab 07:46Uhr RE  Bebra ab 19:06Uhr CAN 
Eichenberg an 09:17Uhr   Eisenach an 19:44Uhr 
Eichenberg ab 09:30Uhr CAN  Eisenach ab 20:10Uhr RB 
Fulda an 10:53Uhr   Halle an 22:37Uhr 
Fulda ab 11:08Uhr RE   Halle ab 22:43Uhr RB 
Hanau an 12:07Uhr   Magdeburg an 23:51Uhr 
Hanau ab 12:31Uhr S9   Magdeburg ab 00:46Uhr RB 
Offenbach Ost an 12:42Uhr  Brandenburg an 01:49Uhr 
     Brandenburg ab 04:21Uhr RE 
     Berlin Hbf an 05:13Uhr 
 
 
Union Zwee : 
 
1.Spieltag 
So, 17.08. – 14:15Uhr Lichtenrader BC vs Union Zwee 
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Infoblatt zum Punktspiel gegen Stuttgart Amateure 
 

 
 Herzlich Willkommen zur neuen Saison, willkommen in der „Wundertüte“ 
 3.Liga. Neues Jahr, neues Glück möchte man meinen und hoffen wir natürlich 
 auch, aber vor allem ist erstmal die kommende Zeit von einigen Veränderungen 
 in unserem Vereinsumfeld geprägt. Eine neue Ligastruktur zog sich durch das 
 Einzugsgebiet des DFB´s und somit wird nur noch in einer eingleisigen 3.Liga 
 gespielt, was für uns natürlich in erster Linie mit weiteren Auswärtsfahrten 
 verbunden ist. Neue Gegner (Sandhausen, Stuttgart 2x usw) wechseln sich mit 
 alten Bekannten aus der 2.Liga ab (Burghausen, Haching), dazu natürlich alte 
 Bekannte aus der Nordstaffel und nette Duelle gegen alte Rivalen, die 
 sicherlich zu den Highlightspielen zählen (Aue, Jena) werden. Es ist vieles 
 möglich in dieser Liga und niemand kann wohl voraussehen, in welche 
 Richtung der Tabelle dies uns führen wird. Schauen wir mal und lassen erstmal 
 ein paar Spiele auf uns zu kommen, ehe wir genauere Maßstäbe an diese 
 neue Staffel setzen. Das die „neuen“ Teams aus dem Süden der Republik nicht 
 auf die leichte Schulter genommen werden sollten (ist nun mal so, das der 
 Norden die bekannteren Vereine aufweisen kann) bewies ja der erste Spieltag 
 in München. 
 
 Für uns natürlich von großer Bedeutung ist der stattfindende Stadionumbau, 
 der ein Ausweichen in den Jahnsportpark nicht verhindern lässt. Wohl 5 Spiele 
 müssen wir hier im Prenzlberg überstehen, ehe es wieder ins geliebte Köpenick 
 geht. Es gibt sicher schönere Vorstellungen als hier in dieser 0815-Schüssel 
 seine Heimspiele auszutragen, aber die Vorfreude auf eine sanierte Alte 
 Försterei überwiegt und demnach werden wir auch diese Zeit bis in den 
 Oktober überstehen. Machen wir das Beste daraus. 
 
 Des Weiteren wird es in naher Zukunft einige wichtige Termine für die Szene 
 und alle Interessierten geben. Schon heute wird es eine neue Ausgabe unseres 
 Zines geben, das dann 7te Heft aus unseren Händen, mit einer enormen Fülle 
 an Inhalt…nur zu empfehlen und näheres dann auch auf den folgenden Seiten. 
 Weiterhin findet am ersten spielfreien Wochenende für uns (also nächsten 
 Samstag schon) die 2te Auflage des Konzertes „MusikUnion“ zugunsten der 
 F2-Jugend unseres Vereins, wo ihr aufgefordert sein, durch Erscheinen und 
 Abrocken einen Beitrag für die Szene und für den Verein zu leisten. 
 
 Ansonsten seit weiter aktiv und bindet euch in die Szene ein, gerade auch ein 
 Aufruf an die Jugend, denn die Jungs von TSK sind immer offen für neue Leute 
 und können euch gute Möglichkeiten zur Einbringung in die Szene geben. 
 
 



 
Rückblicke: 
 
1.FC Union Berlin – Rot Weiss Oberhausen 0:3 

 

Letzter Spieltag der 
Saison 2007/08 und 
unser Team hatte noch 
die theoretische 
Möglichkeit die 2.Liga 
zu erreichen, die 
Konstellation kennt ihr 

ja alle noch und wie bekannt, hat es am Ende nicht gereicht. Dennoch 
eine tolle Saison, leider wurde durch die enorme Heimschwäche im 
Vergleich zur genialen Auswärtsstärke der Aufstieg verspielt. An jenem 
Entscheidungstag dann wie erwartet eine fast volle Alte Försterei zum 
letztes Spiel vor dem Umbau. 2500 Gäste waren trotz Aufstieges alles 
andere als berauschend, gute Nacht wenn meine Aufstiegsparty so 
langweilig von der Stimmung her gefeiert wird. Auf unserer Seite eine 
einfache Foliendoppelhalterchoreo, die aber durch die Einbringung von 4 
Buchstaben mitten im Stehplatzblock enorm an Schwierigkeit gewann. Hat 
alles wunderbar funktioniert und es war mal wieder richtig schön, eine 
Choreo auf der kompletten Waldseite bestaunen zu können. Zur 2ten 
Hälfte zeigte TSK dann noch eine sehr schöne Blockfahne und wenn man 
gesehen hat, unter welchem Zeitdruck diese entstand, dann großen 
Respekt an die Arbeit 
wenige Tage vor Spiel. 
Nachdem Spiel dann etwas 
Wehmut, letztes Mal AF 
mit schiefen Stufen und 
Staub, dies gehört jetzt 
ja den Gesichtsbüchern 
und mit einer kleinen 
Abschlussparty wurde 
dann die Saison für 
beendet erklärt. 

 
27.07.2008 
FC Bayern II – 1. FC UNION 2:1 (0:0) 
3300 Zuschauer, Grünwalder Stadion 
 
Saisonauftakt, 3.Liga…sowohl die Liga an sich, als auch der heute (und sicher auch 
der nächste amateurhafte) Gegner ne absolute Wundertüte. Union ja mit nahezu 
unverändertem Gesicht in dieser Saison, fast alle Neuzugänge bis auf Dogan und 
Kohlmann ja nur Ergänzungen, naja. 
Die Anfahrt auf einen Sonntag von gut und gerne 600 Unionern über verschiedenste 
Wege, mit Bussen, Neunern, Flugzeug, ICE, PKW…viele Wege führen nach München. 
Vor Ort bestes Wetter, Sonnenschein und die Einheimischen hier und da beim netten 
Sonntagnachmittagausflug. Durch die verschiedenen Anfahrtswege natürlich auch alles 
verteilt in München unterwegs, lediglich erst beim Biergarten am Stadion traf man ein 
wenig zusammen. In München konnte man schnell feststellen, dass dort doch die 
„Blauen“ die Oberhand haben, was das optische Stadtbild angeht. Zumindest die mit 
den blauen Uniformen, denn was dieses Polizeiaufgebot sollte wird wohl ein Rätsel 

 bleiben. Und dem bayrischen Herrn Ziegler kann man nur zu seinen 
 Äußerungen in diversen Zeitungen und der daraus resultierenden 
 Vorverurteilung aller Berliner (bzw. Ostdeutschen Fußballfans) zu raubenden, 
 prügelnden, vergewaltigenden und plündernden Massen gratulieren. Und da im 
 Freistaat die Uhren eh anders ticken, also Sicherheitsstufe 1 für ein Spiel, zu 
 dem man mit vielleicht 500-700 Unionern rechnen konnte, bei den Amateuren 
 eines Vereins zu dem man keinerlei Bindung im Positiven wie im Negativen hat. 
 Sinnlosigkeit deluxe und Gängeleien von den Hütern des Gesetzes waren 
 allgegenwärtig und wenn ick dran denke, dass wir noch 3 mal in dieses Drecks-
 Bundesland fahren müssen, wird mir spontan übel. 
 Immerhin kam man für günstige 3 bzw. 5 Taler in das Bauwerk an der 
 Grünwalder Straße, von dem ich mir irgendwie mehr Charme erwartet hatte, 
 aber die ca. 7000 Zäune lassen das Teil eher wie nen Gefängnishof wirken, 
 eigentlich schade. Die Berliner Schlachtenbummler dann in zwei Blöcken 
 untergebracht, was für die Stimmung alles andere als förderlich war, die 
 Beteiligung über sehr weite Strecken äußerst dürftig. Hätte mir da zum 
 Saisonauftakt mehr „Geilheit“ erwartet, eigentlich schade². Die recht 
 zahlreichen Amateure-Supporter der Bajuwaren fanden sich unter dem Dach 
 der Gegentribüne ein und zogen ein Programm durch, für das man Ihnen 
 einfach ein Bienchen ins Muttiheft stempeln müsste. Hohe Beteiligung, sehr 
 durchgängig, abwechslungsreich, kreativ – sicherlich eine der besten 
 Amateure-Unterstützungen im ganzen Land. Wobei dieser „FC Bayern 
 Amateure“-Wechselgesang arg ausgereizt wird, aber gut, is halt so nen 
 typischer Gesang der den Block hochschaukelt. 
 Das Spiel ein ähnliches Bild - Bayern einfach geschlossener, engagierter und 
 gefährlicher. Union zu umständlich, zu unkreativ und vor allem zu uneffektiv. 
 Vor allem sehr bitter die Flanken, die eigentlich nie nen Abnehmer fanden und 
 eher wie nen Flügelwechsel wirkten aber es so gut wie nie gefährlich wurde. 
 Erst nach dem 0:2 wachte 
 Union auf, kam immerhin 
 noch zum Anschluss durch 
 Biran, dem meiner Meinung 
 nach n klarer Elfer 
 verweigert wurde – EINER 
 wohlgemerkt, nicht 3 wie 
 einige Unioner schon wieder 
 gesehen haben wollten. 
 Da die Mannschaft kaum 
 verändert wurde, hätte man 
 vielleicht etwas mehr Fluss 
 und Eingespieltheit erhofft, 
 aber gibt offenbar noch viel 
 zu tun und ich bleibe dabei, dass wir mit 
 Glück um einen einstelligen Tabellenplatz mitspielen. 
 Insgesamt also in jeglicher Hinsicht ein durchwachsener Auftakt…trotzdem 
 schön dass der Ball wieder rollt…nun also das erste „Heimspiel“ – Auf geht’s 
 Union, kämpfen und siegen! 
 
 Bericht: Vico 



 

Testspiele: 

 
28.7. beim VfL Grün Weiß Güstrow 0:12 
Für ca. 30 Zugfahrer ging es zu gemütlicher Zeit los in Richtung Norden. Am Asi-
Imbiss am Bahnhof ein paar junge Fußballgestalten, die man beäugte, na ja… 
langsam dann die Straße runtergelaufen zum Sportplatz, wo man 7 € Eintritt haben 
wollte, da die Ermäßigung nur für Menschen bis 16, aber nicht für Azubis und 
Studenten gelten sollte. ;-) Wir weigerten uns die 7 € zu bezahlen und nach dem die 
Kassierer wenig später mit nem Verantwortlichen gesprochen haben, kamen alle für 
nen 5er rein - ehrlich! Das Spiel sehr locker, logisch, denn Güstrow spielt nur in der 
Landesliga, am Ende 8:1. Zwischendurch immer wieder Platzregen vom Feinsten, so 
dass man mehr damit beschäftigt war seinen Körper unter den Bierständen trocken 
zu halten, als mit Fussball gucken. Ein Lob geht an die Bäckerei, die allerhand 
Leckereien für wenig Geld ans Volk brachte und natürlich an Betttinnaaa, die weder 
ihre Brüste einpacken wollte, noch den Ball lustig fand, der in der Halbzeit von hinten 
an ihren Eisstand geschossen wurde. Im Stadion ca. 15-20 jüngere Hansa-Gestalten, 
wobei dit Wort „Gestalten“ auch wirklich so gemeint ist. Vor allem beim Anblick der 
Frauen bekam man ne leichte Ekelpelle.  
 
5.7. vs. Siad Most 3:2 
Erster Kick auf dem Ausweichplatz am Bruno Bürgel Weg gegen Siad Most. Ganz 
nettes Ambiente dort, Sonnenschein und n bissl Fussball, was will man mehr. 
Dennoch wurden die 90 Mins eher zum Quatschen genutzt, Kommunikation ist eben 
einfach sehr wichtig! Aufm Platz nen mittelmäßiges Spiel, am Ende doch noch der 
3:2 Sieg. 
 
9.7. beim Adlershofer BC 1:9 
Gemütlicher Mittwochabendkick in Adlershof… ca. 800 Zuschauer hatten nichts 
Besseres zu tun und schauten sich diesen lockeren Sieg der Union-Elf an. Nach 
Abpfiff noch etwas Tumulte in Adlershofs Seitenstraßen und eine fliegende Mülltonne. 
;-) 
 
12.7. vs. Esbjerg FB 1:4 
Wieder n Samstag im Juli, wieder Bruno Bürgel Weg. Heute hielt man gegen den 
dänischen Erstligisten lange Zeit ganz gut mit und ging sogar in Führung. Doch dann 
zeigten die Dänen ihren Klasse und schenkten mal eben 4 Dinger ein. Ansonsten 
wieder viel Erzählerei und die Planung eines gemeinsamen Grillabends. Sturmfreies 
Haus olé! ;-) 
 
18.7. vs. Victoria Ziskov Prag 1:1 
Generalprobe im Jahnsportpark 9 Tage vorm Auftakt in München! Vor 1000 
Zuschauer kam Union gegen den tschechischen Erstligisten in einem 
höhepunktarmen Spiel zu einem 1:1. Union kam vor allem in Hälfte 1 mit Standards 
zu Chancen, Prag ziemlich schlecht, fiel eigentlich nur durchs Tor in der 60. Minute 
auf… 10 Minuten vor Schluss der verdiente Ausgleich durch Ruprecht. 
 

 

 

 

 

 WS-Konsum 

 
 Da ja bis Oktober alle Heimspiele nicht im Stadion an der Alten 

 Försterei ausgetragen werden, können wir somit auch nicht an der 

 Union-Tanke unseren kleinen Shop aufbauen…da dies im 

 Jahnsportpark so ohne weiteres nicht möglich ist, bitten wir 

 euch, Bestellungen wenn möglich per Mail oder persönlich vorab 

 abzugeben (eine Option in Kooperation am Virus-Stand ist in 

 Klärung), da wir nur begrenzte Anzahl an Merch mit in den 

 Prenzlberg nehmen können. Aufgrund dieser Situation ist eine 

 Vorbestellung für uns einfacher, da wir dann dies für euch 

 zurücklegen, mit ins Stadion bringen oder auch zusenden, was wir 

 per Mail dann ja absprechen können. Also keine Scheu…schreibt 

 einfach an: info@wuhlesyndikat.de (Andre) und dann sprechen wir 

 dies ab…ansonsten auch im Stadion die Augen offen halten ;-) 

 

• Frei verkäuflich für ALLE!!! „Köpenick – 
the red side of berlin“-Shirt mit 
zusätzlichem kleinen Nackendruck gibt es 
für 12€ in den bekannten Größen... 

 

• „Wuhleprädikat Nr.2“ ���� neue Ausgabe unseres 

Zines!!! 

 
 Auf ein Neues! 
 
 Diesmal etwas früher als im letzten Jahr gibt 
 es pünktlich zum "Heimspielauftakt" wieder was zum Schmökern… dit 
 „Wuhleprädikat wertvoll“, Numero zwo. 
 Der Stil bleibt unverändert, also 
 schlicht  
 gehalten, schwarz/weiß und inhaltlich 
 zwischen hochintelligenten Texten  
 und niveaulosem Gepöbel. 
 
 Zu Lesen sind: 
 - alle Union-Spiele der Hin- und 
 Rückrunde der Regionalliga Saison 07/08 
 - Spielbesuche der zweiten Mannschaft   
 - Hopping (u.a. Bosnien, Italien, 
 Frankreich, Polen, Österreich etc.) 
 - Denkanstöße 
 - Interview mit den „Eisernen Kameraden" 
 - Streetart 
 - Vorstellung des fcu-fanforum 
 - und vieles mehr… 
 
 96 s-/w-Seiten (+4 farbige) für 3,00 €… 
 letztes Jahr hieß es bereits nach 
 wenigen Wochen „sold out"! 
 
 Zu erwerben pünktlich zum "Heimspiel"auftakt im JSP bei den 
 bekannten Gesichter und auch auswärts (Offenbach) werden 
 sicherlich ein paar Hefte mitfahren. Oder per Mail wenden an 
 fanzine@wuhlesyndikat.de - dann auch Versand möglich… 



 

MusikUnion 2.0 – 09.August 2008!!! 
 

Am kommenden DFB-Pokal Wochenende (an 
dem wir ja leider spielfrei haben) ist 
es wieder soweit. Das FCU-Fanforum 
lädt zur 2ten Ausgabe des 
Konzertabends zu Gunsten der F2-Jugend 
des 1.FC Union ins ABC in Köpenick.  
 
Die Einnahmen gehen wieder an die 
Kleinsten in diesem Verein und für uns 
alle sollte dies zur absoluten 
Pflichtveranstaltung im Kreise 
Gleichgesinnter sein. 
 
Habt Spaß, rockt die Bude und 
unterstützt diese wunderbare 
Veranstaltung für einen guten Zweck. 
 
20 Uhr ist Startschuss im 

angesprochenen ABC, das ihr am besten über den S-Bhf Hirschgarten 
oder die Tram-Haltestelle „Brandenburger Platz“ erreicht. 5€ 
Eintritt (4€ mit Flyer, 3€ Stadionbauer) sichern einen musikalischen 
Abend mit den Bands der Sparte Rock („Consin“, „Shearer“) und die 
allseits bekannten und geschätzten Köpenicker Party-HipHop-Jungs der 
Leberschadencrew. Und wer noch nicht in den Genuss dieser Jungs kam, 
der hat bisher so einiges verpasst und kann ja mal sich von den 
letzten Auftritten, bspw. beim Saisonabschluss in der AF oder dem 
MusikUnion-Auftritt vor einem Jahr erzählen lassen… 
 
Also………wir sehen uns hoffentlich!!! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Thema Stadionumbau 

 
 Sicherlich verfolgen ja alle ganz gespannt den Stadionumbau und 
 bestimmt möchten viele auch ihren Teil zum neuen Stadion 
 beihelfen. Dies kann durch den Kauf von Arbeitsstunden erfolgen 
 (siehe Homepage unseres Vereins) oder auch durch Tatkraft. Man 
 muß dazu auch keine Vorkenntnisse besitzen und kann auch nach 
 Arbeit noch ins Stadion kommen.  
 
 Fleissige Helfer werden nach wie vor gesucht!!!  
 
 Auch werden neben der Hilfe am Baugeschehen Leute gesucht, die 
 als Ordnungsdienst auf der Baustelle fungieren oder die 
 Nachtwache stellen. Jeder kann sich da anmelden und ist gern 
 gesehen…denn es ist unser Stadion!!! 
 
 Am besten ihr schaut nach den Kontaktdaten auf die Homepage 
 www.fc-union-berlin.de oder kontaktiert die Projektleitern Sylvia 
 Weisheit unter 0177-9794051 (sylvia.weisheit@fc-union-berlin.de) 
 
  

 Szenegeflüster 

 
 Leider gibt es auch Negatives aus den letzten Tagen/Wochen zu 
 berichten. So flatterte vom Verein VfB Lübeck ein 3 jähriges 
 Stadionverbot in den Briefkasten eines unserer Mitglieder, was 
 schon mal allein durch den Fakt, das jemand 3 Jahre von seinem 
 Hobby ausgesperrt wird, absolut unfassbar ist. Noch tragischer 
 ist die Tatsache (und daran wird einem bewusst, wie schlimm hier 
 mit dieser Vergabepraxis verfahren wird), dass nur allein durch 
 einen Verdacht das Höchstmaß an Strafe vergeben hier vergeben 
 wird. Keine Verhandlung, kein Schuldspruch, nix!!! In diesem Land 
 bist du erst schuldig, wenn es von der Rechtssprechung bewiesen 
 wurde, solange bist du unschuldig. Warum wird dies bei 
 Fußballfans aber dann missachtet??? Nur allein der Verdacht 
 reicht, um 3 Jahre dich auszusperren. Hallo, geht´s noch?!?! 
 
 Wacht auf Leute, schaut euch diese unfassbaren Zustände hier an 
 und wehrt euch, zumindest geht den ersten Schritt und hinterfragt 
 die Zustände in diesem Land, sensibilisiert euer Umfeld, erklärt 
 Unwissenden die Umstände wenn Sie unwissend sich äußern „der 
 wird schon etwas gemacht haben, nicht grundlos ist die Polizei 
 da“…ist sie manchmal doch!!! Wenn ich dann sehen das Polizisten 
 vor Gericht bewusst lügen, Verbände und Vereine hier auf Drängen 
 Stadionverbote willkürlich verteilen ohne das die Betroffenen 
 schuldig erklärt worden sind, dann merke ich, das in diesem Land 
 irgendetwas schief läuft. 
 


